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Vom XVIII. 

MOROP-Kongreß 

1971 

in Dresden 

Strahlender Sonnenschein und blauer 
Himmel lagen in den Augusttagen 
dieses Jahres über Dresden, als die 
Teilnehmer am XVIII. MOROP-Kon­
greß in der herrlichen Elbmetropole 
eintrafen. Wochen und Monate vol­
ler intensiver Kleinarbeit, voller 
Anspannung aller Kräfte und voller 
Beratungen, Sitzungen und Rück­
sprachen lagen hinter der Schar un­
ermüdlicher Mitglieder des Deut­
schen Modelleisenbahn-Verbandes 
der DDR, die sich als Organisations­
komitee für die sorgfältige Vorberei­
tung und Durchführung des Kon­
gresses konstituiert hatten. Jeder ein­
zelne war sich der Verpflichtung un­
serem Staat und unserem Verband 
gegenüber voll bewußt, die der DMV 
der DDR mit der Ausrichtung des 
XVIII. MOROP-Kongresses über­
nommen hatte. So wurde ein bis ins 
letzte ausgeklügeltes Programm auf­
gestellt, welches jedem Teilnehmer 
von vornherein eine Fülle von Ein­
drücken und von Erlebnissen ver­
sprach. Der Präsident des Deut­
ehen Modelleisenbahn-Verbandes der 
DDR, Dr. jur. E. Thiele, bat in seiner 
Eröffnungsansprache die Gäste, ,;sich 
während ihres Aufenthaltes in Dres­
den von der vielfältigen Tätigkeit un­
seres Verbandes zu überzeugen". Er 
wies dabei ferner auf die wirkungs­
volle Unterstützung hin, die wir in 

Bild J Der SleJiuertreler des General­
direktors der Deutschen Reichsbahn. 
Dr. E. Meier. bef seiner Eröffnungs­
ansprache. V. r. n. 1. : MOROP-Präsfdenl 
Carl-Bofe Salchow, DMV-Prllsfdent Dr. E. 
Thfclc und DMV-Gcncralsckrctllr H. Rel­
nert. 

Bild z DMV-Prlls•denr Dr. Thlete hlllt 
seine Eröffnung~rl'de 

Bild 3 Elne.festhche Stimmung herrschte 
Im Audltonum maxlmum der Hochschule 
fUr Verkehrswesen .. Frlcdrlch l.IS!". a!s 
der XVlll. MOROP-Kongrep am Abend 
des 17. August 1971 erbffnct wurde 
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der Deutschen Demokratischen Repu­
blik von seiten der staatlichen und 
gesellschaftlichen Organe, insbeson­
dere von der Deutschen Reichsbahn, 
erfahren. Ein sichtbarer Beweis hier­
für bot sich für alle gleich bei der 
feierlichen Eröffnungsveranstaltung 
im Auditorium maximum der Ver­
kehrshochschule "Friedrich List", in­
dem der Stellvertreter des General­
direktors der Deutschen Reichsbahn, 
Dr. E. Meier, unter den Anwesenden 
weilte und im Namen des Ministers 
für Verkehrswesen der Deutschen 
Demokratischen Republik die besten 
Wünsche zum Gelingen des Kongres­
ses übermittelte. In seiner An­
sprache hob Dr. Meier u. a. hervor, 
daß er sich besonders freue, daß die­
~er MOROP-Kongreß in der alten 
Kunststadt Dresden statUände. die 
aus Flammen und Zerstörung nach 
jenen schrecklichen Bombardements 
im Februar 1945 neu entstanden sei 
und so ein lebendiger Ausdruck des 
Lebenswillens, des Opfermutes und 
des Fleißes seiner Bürger wäre . .,Da­
durch ist die Stadt, in der Ihr Kon­
greß tagt, heute ein Sinnbild unserer 
ganzen Republik und ihrer optimi­
stischen, dem Fortschritt zugewandten 
Menschen", führte Dr. Meier weiter 
aus. Er ging dann mit überzeugen­
den Worten darauf ein, in welch ho­
hem Maße die Deutsche Reichsbahn 
gerade der Tätigkeit der Modell­
eisenbahner und der Eisenbahn­
freunde Bedeutung beimißt Mit dem 
Wunsche, daß der Kongreß zu einer 
weiteren Stärkung der freundscha!t­
lichen Zusammenarbeit aller natio­
nalen Verbände der Modelleisen­
bahner Europas beitragen und den 
Gedanken friedlicher, nützlicher Zu­
sammenarbeit weiter fördern möge, 
schloß der Stellvertreter des Gene­
raldirektors der Deutschen Reichs­
bahn seine Begrüßungsworte. 
Der Vizepräsident und im Kongreß­
verlauf später zum Präsidenten des 
Verbandes Modellbahn Europa 
(MOROP) gewählte Herr Cari-Boie 
Salchow aus Harnburg führte zur Er-
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öffnung aus, daß der MOROP-Ver­
band gerne der Einladung des DMV 
der DDR gefolgt sei, den XVIII. 
MOROP-Kongreß in Dresden abzu­
halten. Er hob hervor, das Programm 
sei äußerst reichhaltig und böte eine 
Fülle von interessanten Veranstal­
tungen wie durchaus nicht zu jedem 
Kongreß. Wie zugkräftig, wie anzie­
hend das Programm des DMV der 
DDR sei, gehe aus der Teilnehmer­
zahl von 360 aus 16 europäischen 
Ländern hervor, wobei zu be­
rücksichtigen wäre, daß diese Zahl 
noch wesentlich höher gewesen wäre, 
wenn nicht unglücklicherweise zeit­
gleich die NMRA-Tagung in London 
stattfände. 
Herr Salchow beendete seine Eröff­
nungsrede mit dem Wunsche, daß der 
XVIII. MOROP-Kongreß !"tarmonisch 
verlaufen, Gastgebern und Gästen 
von Nutzen sein und für alle Betei­
ligten zum unauslöschlichen Erlebnis 
werden möge. -

Wir wollen uns nunmehr bemühen, 
im folgenden eine lebendige Schilde­
rung in Wort und Bild dessen zu ge­
ben, was sich im Verlaufe der Kon­
greßwoche in Dresden und in seiner 
herrlichen Umgebung den Teilneh­
mern bot. Der Leser möge dabei be­
rücksiChtigen, daß es einfach dem 
besten Berichterstatter wahrschein­
lich nicht gelingen würde, diese Stun­
den und Tage so wiederzugeben, wie 
sie wirklich glanzvoll abrollten! 
Während am Montag, dem 16. August, 
die offiziellen Delegierten in den Sit­
zungen des Leitenden und des Tech­
nischen Ausschusses im wahrsten 
Sinne des Wortes in den wunder­
schönen Tagungsräumen des Inter­
hotels .,Newa" bei 30 °C schwitzten, 
hatten die übrigen Teilnehmer Ge­
legenheit, eine interessante Exkur­
sion nach Moritzburg bei Dresden zu 
unternehmen. Omnibusse beförder­
ten die Gäste nach dort, von wo die 
Fahrt mit Fotohalt mit einem 
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Schmalspur-Sonderzug nach Rade­
heul-Ost und von da nach Dresden 
zurück erfolgte. Schon dieser erste 
Tag ließ die Teilnehmer ahnen, 
welche eindrucksvollen Erlebnisse 
und Fahrten ihnen noch bevorstün­
den. 
Am selben Tage fanden sich abends 
im Interhotel .,Newa" die Eisenbahn­
Journalisten aus ganz Europa, die 
Mitglieder der FERPRFSS-Vereini­
gung sind, zu ihrer Jahrestagung zu­
sammen und berieten über eine wei­
tere Verbesserung der Zusammen­
arbeit aller angeschlossenen Redak­
tionen. Aulmerksamkeit erregte bei 
den ausländischen Journalisten eine 
kleine Auswahl von Fachliteratur un­
seres Transpress-Verlages, die der 
Verlagsleiter und Gastgeber dieses 
Abends den Gästen vorstellte und 
nahebrachte. 
Am zweiten Kongreßtag, dem 
17. August, setzten die beiden ober­
sten Gremien des MOROP, der Lei-
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Bild f Der Sekretdr der Ferpreu, Herr Binder aus Wien, tr/lgt 
den anwesenden Elaenbahn-Fach}ournallsten den Ceseillifts­
bericht lt70/71 vor 

Bild s Beim Interessanten Pa~Uengeapr/lcll : Verlagsdirektor 
des Iranspreu VEB Verlag für Verkehrswesen Berlln, Dlp!.­
lng.-Ok. Pau! Kaiser (Mitte), unterheUt sich freundschaftlich 
mit Herrn Binder (rechts) aus Wien 
Bild 5 Kilometerweise wurden Filme verknlpst, zumal Petrus 
nur blauen Himmel und strahlenae Sonne beschertE! una es an 

Interessanten ObJekten nie fehlte 
811<! 7 ,.Früh übt sich ... • Nicht selten konnte man die inter­
enterte Jugena beim Fotografieren <!es Vorbildes erblicken 
811<% 8 Einen guten Aufnahmestandpunkt Im Führerstand 
einer Oluellok hat <!Ieser Elsenbahn/reund erwischt 
811<1 9 Kameraausrüstungen wie die dieses Teilnehmers ge­
hörten nicht zu den Seltenheiten bel den herrlichen Exkur­
sionen 
BUa 10 So wie bel <tlesem Fotohalt Im Schmalspurbahnhof 
Malter an der Strecke Frelta!-Halnsberg-Kipsdorf wimmelte 
es überall von fotograflerlustlgen KongrePtellnehmern 

9 
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BiLd ll Am !8. August 1971 stand eine herrliche Ganztagsexkursion in das Osterz­
gebirge auf dem Programm. Los ging die Fahrt mit einem Straßenbahnkonvoi der 
Dresdner Verkehrsbetriebe, von der Verkehrspottzei mit BLaulicht sicher durch das 
Staatgebiet geleitet. Besonaeres Interess~ erregte dieser historische Straßenbahnzug. 

Bilä lZ Ein langer Schmalspilr-MOROP-Sonaerzug erwartete die Teilnehmer im 
Bahnhot Freita!-Hainsberg. Natürlich. mußte sich <ler Zugschaffner in historischer 
Uniform der ehemaligen Kgl. Sltch.sischen Staatsbahn immer wieder aLs FotomodeLL 
stelLen. 
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tende und der Technische Ausschuß, 
ihre anstrengenden Beratungen fort. 
Im Ergebnis der Sitzung des Leiten­
den Ausschusse·s wurd~ die schon er­
wähnte Neuwahl des Präsidenten des 
MOROP in der Person des Herrn 
Carl-Boie Salchow vorgenommen so­
wie die Festlegung getroffen, den 
MOROP-Kongreß 1973 in Barcelona 
zu veranstalten. Man folgte damit 
einer Einladung des Verbandes Spa­
niens. Über die Sitzungen des Tech­
nischen Ausschusses, den seit einem 
Jahr der Vizepräsident unseres Deut­
schen Modell bahn-Verbandes der 
DDR, Herr Prof. Dr. Harald Kurz 
aus Dresden - der übrigens bekannt­
lich seit langen Jahren unserem Re­
daktionsbeirat angehört - als Vor­
sitzender leitet, wird von diesem in 
einem besonderen Beitrag später aus­
führlich berichtet werden. Wie auch 
am Vortage, fand währenddessen für 
die übrigen Kongreßteilnehmer eine 
Exkursion nach Meißen mit Besich­
tigung der weltbekannten Staat­
lichen Porzellan-Manufaktur statt. 
Auch diese Veranstaltung hatte auf 
alle Teilnehmer einen nachhaltigen 
EindruCk. 
Den Abschluß dieses zweiten Tages 
bildete die eingangs erwähnte fest­
liche Eröffnungsveranstaltung des 
Kongresses im Auditorium maximum 
der Hochschule für Verkehrswesen 
.,Friedrich List". Frohe Klänge einer 
Eisenbahnerkapelle begrüßten die an­
kommenden Kongreßteilnehmer und 
geladenen Gäste. piese Veranstaltung 
wurde zu einem Höhepunkt. Unsere 
über die Grenzen der DDR hinaus be­
kannte Verkehrshochschule repräsen­
tierte eindrucksvoll die Bildungs­
politik unseres sozialistischen Staa­
tes. Der dritte Tag, der 18. August, 
wird wohl allen Kongreßteilneh­
mern ganz besonders unvergeßlich 
bleiben! Eine ganztägige Exkursion 
in das Osterzgebirge stand auf dem 
Programm. Minutiös und reibungs­
los wie ein gut funktionierendes 
Uhrwerk hatten mehrere Verkehrs­
träger, die Dresdner Verkehrs­
betriebe, die Deutsche Reichsbahn 
und der volkseigene Kraftverkehr. 
ein Sonderfahrprogramm hierfür 
ausgearbeitet. Früh um 8.15 Uhr ging 
es von der Wallstraße mit einem 
Konvoi von Straßenbahn-Sonder­
zügen durch die Stadt nach Freitai­
Hainsbers zum Bahnhof. Es wurde 
besonders begrüßt, daß die Straßen­
bahnen übrigens ein bunter 
Querschnitt der Dresdner Straßen­
bahnfahrzeuge von gestern und heute 
und somit schon eine .,rollende·• 
Fahrzeugschau - zeitig bereitstan­
den. So klickte mancher Kamera­
verschluß, und es entstand manches 
Farbfoto schon vor Abfahrt, zumal 
der historische Triebwagen mit An­
hänger in seiner bunten Fai·ben­
pracht direkt zum Farbfoto reizte! 
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ln Freital-Hainsberg angekommen. 
erwartete die muntere Reisegesell­
scbart ein langer Schmalspur-Sondcr­
wg. dessen Abfahrt um 9.50 Uhr er­
lolgte. So blieb auch hier noch reich­
lich Zeit, dieses oder jenes Foto zu 
.. schießen ... Obwohl sich die meisten 
mit ausreichendem Filmmaterial 
\'ersehen halten, mußte mancher 
scl1on für Nachscl1ub sorgen. Zwei 
ültcre Zugschaffner der DR in histo­
rischen Uniformen der ehem. Kgl. 
Süchs. Staatsbahn rungierten nls Zug­
begleiter. Ein Kontrast im Gegensalz 
zu den in schmucker Uniform der 
DR eingesetzten und ebenfalls den 
.. Sonderzug MOROP" begleitenden 
.Jungeiscnbahnerinnen. die übrigens 
in \'Orbild l ichcr Disziplin ihren 
Dienst \'ersahen. Wir behaupten. die 
beiden .. Historischen .. ~ind in ihrem 
ganzen bisherigen Leben noch nie so 
viel fotografiert worden. wie an die­
:.em herrlichen Sommertag! Dureil 
den landschaftlich reizvollen Raben­
aueJ· Grund führte die Strecke zu­
nächst zum Bf Malter, \\'0 ein Foto­
halt \'Oll 15 Minuten eingelegt war. 
In unmittelbarer N~ihe des Stausces 
der Mallcr-Talspen·e gelegen, war 
auch dieses Mil ieu im Verein mit 
dem Schmalspur-Zug ein immer wie­
der gewähltes Potomotiv. Doch nicht 
nur die Fotografen uncl Filmleute 
waren fleißig, sonelern auch zahl­
reiche Tonbandgeräte wurden einge­
setzt. um dieses oder jenes eisen­
bahntech nische Geräusch einzufan­
gen. Die kriift ige Schmalspur-Loko­
motive bot für diese Amateure ja 
auch laufend neue Aufnahme­
gelegenheiten, wenn sie bergan gen 
K ipsdorf schnaufte. Wir beobach teten 
und belauschten abends auf der 
Rückfahrt im Zuge einen Eisenbahn­
! reund. der sein Tonband immer \\'ie­
der laufen l ieß. um sich an diesen 
Lokger~iuschen. am Bimmeln und 
PCei fen zu begeistern. 
Tm Erzgebirgskurort Kipsdnrl' ;mge-

BUd IB Am 211. Augwt glng's wr 
%wetten größeren ~Jcuralon mit 
einem Son<Urzug nada Ktmlgsletn. 
Bellebtet FotoobJekt vor Abfahrt 
du zugu die a 201. 

Bild .rt Noch Anlcuntt in König­
stein nahm do.s treun4ltclle Lolc­
persoraal des RoUtDG(Iens (38 201) 
mehrere SdletMn[ahrten vor, um 
den zahlretdlen Foto- und Ton.­
bandtreunlfen eine baOJIIfere 
Freude %U madlen. Im Hincer­
grund dte l'utung KlJnlgstetn. 

BUd 211 Mflde Wanderer warten 
am .&:lbe-K4! 114dl dem BellUCh der 
Fe•tung Kilntgstetn bei » Grad 
LU/Itemperatur aut die Anlcunft 
des Sdltlfer, 
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Bild Zl elm• l!~gehrte Rvur~: 1:-m Zug· 
IautschiLd des Sariderzuges MOROP 

Bild ZZ Das l..uxusschlf/ der .. Wvtßen 
F'lolte.. Dresden /Iot in Kbnigst<'ln test· 
gerneteilt und nimmt. tlber die Toppen ge­
flaggt. die Kongreßtellnehmvr auf 
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langt, teilte sich die gesamte Schar 
von Kongreßteilnehmern in zwei 
Teile, um in zwei Gaststätten ein 
reichhaltiges Mitta'gessen eim:uneh­
men. Die einen aßen in Kipsdorf, 
während die anderen per Autobus 
nach Altenberg fuhren. um dort zu 
essen. Die erste Gruppe folgte dann 
auch nach Altenberg, wo jeder nach 
eigenem Geschmack die Möglichkelt 
hatte, sich bis zur Abfahrt des Son­
derzuges nach Dresden die Zeit zu 
vertreiben. Die Rückfahrt durch das 
wunderschöne Müglitztal über die 
berühmte Strecke und frühere Do­
mäne der bekannten DR-Baureihe 84 
war für alle noch einmal- ein Erleb­
nis besonderer Art. Voller Eindrücke 
kehrte man so nach der Kongreßstadt 
zurück. 
Der 19. August war so .. program­
miert", daß jeder Gelegenheit hatte. 
die zahlreichen im Rahmen des Kon­
gresses veranstalteten Ausstellungen 
zu besuchen. von denen an diesem 
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Tage die große Fahrzeugschau der 
DR in Radebeul-Ost (siehe besonde­
ren Bericht in diesem Heft!) und die 
Ausstellung der Wettbewerbsmodelle 
des XVIJI. Internationalen Modell­
bahnwettbewerbes im Verkehrs­
museum sowie eine Fahrzeugschau 
der Dresdner Verkehrsbetriebe er­
öffnet wurden und von Beginn an 
einen regen Zuspruch seitens der 
Kongreßteilnehmer sowie der Be­
völkerung hatten. Über de~ In­
te rnationalen Modellbahnwettbewerb 
werden wir angesichts der Fülle der 
Veranstaltungen im Heft 12 1971 be­
richten. Die großen Modellbahn-Aus­
stellungen der AG Meißen im 
Dresdner Hauptbahnhof, der AG 
.. M. M. v. Weber" im Bf Dresden­
Neustadt (siehe auch Heft 8 1971 !) 
sowie mehrerer anderer AG des 
DMV in der Mensa der Hochschule 
für Verkehrswesen, die sämtlich ein­
mal mehr von der hervorragenden 
Arbeit der Modelleisenbahner unse­
res Verbandes zeugten, wurden von 
37 500 Personen besucht, ein schöner 
Erfolg. der alle Mühe lohnt' 

Auch die weltberühmten Kunst­
sammlungen Dresdens, die Pionier­
eisenbahn, die Bergbahnen in Losch­
witz usw. waren viel aufgesuchte 
Ziele an diesem Donnerstag. Abends 
traf sich der Kongreß in der Mensa, 
wo die DDR-Modellbahn-Industrie 
zu einem Modellbahnertreffen ein­
geladen hatte. Einen Sonderbeifall er­
hielten an diesem Abend zwei sowje­
tische Filme, die die erstmals als Be­
obachter an einem MOROP-Kongreß 
teilnehmende Delegation der UdSSR 
mitgebracht hatte und die von dem 
hohen Stand der Pioniereisenbahnen 
und von der Liebe der sowjetischen 
Jugend zur Eisenbahntechnik ein be­
redtes Zeugnis ablegten. 
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Bild 23 Die letzten Takte erklingen. gleich 
legt das Schiff in Dresden an 

Bild Z4 Der Werkdirektor des VEB PIKO. 
Dipi.-Ing.-Ok. Ubelhör, begrUßt die Te!l­
nehmer des Modeltbahner-Trettens 

Bild zs Angeregte Diskusstonen und eifri­
ges Studium des Werbematerials beim 
Modellbahner-Treffen 

Blld 26 Dipl.-I ng. Jakobi ·vom VEB 
PIKO (rechts) erklärt den sowjetisch-en 
Freunden (2. u. 3. v . r.) den .. Lux-Con­
stant" 

Bild 27 Worte der Anerkennung und des 
Dankes [Ur die Castgeber fand der neu­
gewählte MOROP-Prästdent C. Salchow in 
seiner Schlußansprache am Abend des 
20. August 1971 an Bord eines Luxus­
schiffes 

Fotos : 1/ltaer (22). Peter (S) 

24 

25 

DER MODELLEISENBAHNER 11 1971 


